
Jahresbericht 2022 der Turnerinnenriege Richterswil 

Auch das Vereinsjahr 2022 war für unsere Riege leider kein «normales» Jahr. Der Start war 
pandemiebedingt noch etwas holprig, doch mit jedem Öffnungsschritt wurde auch das Vereinsleben nach 
und nach wieder «so wie früher» 

Der Start ins Vereinsjahr war jedoch so wie schon seit vielen Jahren. Am Samstag, 8. Januar versammelten 
sich viele Turnerinnen und auch eine stattliche Anzahl männlicher Helfer beim Bahnhof Samstagern zur 
jährlichen Papiersammlung. Das Wetter war zwar garstig, sprich kalt und nass, die Stimmung jedoch war 
heiter und beschwingt. So war die Arbeit in nützlicher Frist erledigt. Dass dies unsere letzte 
Papiersammlung sein wird, war zwar noch nicht beschlossene Sache, doch in vielen Köpfen schon präsent.  

Mit den Turnstunden mussten wir allerdings noch bis nach den Sportferien warten. Wie vielem anderen 
auch, hat uns da das Corona-Virus einen Strich durch die Rechnung gemacht. So kam es, dass die erste 
Turnstunde erst am 10. März stattfinden konnte.  

Auch unsere jährliche Riegenvesammlung konnte nicht wie gewohnt stattfinden. Stattdessen führten wir 
wie im Vorjahr eine schriftliche Abstimmung durch. Das war zwar ein «Papierkrieg» ist aber dank der 
Flexibilität aller Turnerinnen problemlos über die Bühne gegangen. Haupttraktandum dieser RV war der 
Beschluss, dass die Turnerinnenriege fortan keine Papiersammlungen mehr durchführen wird. Die 
Begründung dieses Beschlusses liegt in der Tatsache, dass wir Frauen alle etwas älter geworden sind und 
vielen von uns das Schleppen der Papierbündel langsam schwerfällt, dass aufgrund der sinkenden 
Altpapierpreise und der allgemeinen Abnahme von Sammelgut immer weniger Gewinn aus diesen 
Arbeitseinsätzen erwirtschaftet werden konnte und dass wir in den vergangenen Jahren immer mehr auf 
Hilfe von ausserhalb der Riege angewiesen waren.  

An unserem eigentlichen Kerngeschäft, den Turnabenden in der Turnhalle, hat sich aber nichts geändert. 
Ab dem 10. März haben uns unsere 3 Leiterinnen Ursi, Monika und Rita wieder jeden Donnerstag mit 
einem tollen und abwechslungsreichen Programm verwöhnt. Ich staune immer wieder, welche Kreativität 
und Ideenreichtum die Drei in ihre Lektionen einfliessen lassen. Unserem Leiterinnenteam gebührt dafür 
allerhöchste Wertschätzung und ein grosses Dankeschön! 

Am 9. Juni traf sich unsere Riege auf dem Hof von Familie Brändli in Samstagern zu einer 
ausserordentlichen Riegenversammlung. Nach einem feinen Abendessen mit selbst belegter Pizza 
konnten wir an dieser Versammlung über ein weiteres wichtiges Thema beraten. Aufgrund der in Zukunft 
ausbleibenden Erträge aus den Papiersammlungen stand die Frage nach einer Erhöhung der 
Mitgliederbeiträge im Raum. Nach einer regen, kreativen und fairen Diskussion wurde folgendem 
Vorschlag zugestimmt: Erhöhung des Mitgliederbeitrages für Aktivmitglieder auf Fr. 220.-, für turnende 
Ehrenmitglieder auf Fr. 150.-, für Leiterinnen und Vorstandsmitglieder auf Fr. 90.- und für Leiterinnen und 
Vorstandsmitglieder mit Ehrenmitgliedschaft auf Fr. 20.- 

Nebst diesem geschäftlichen Teil blieb an dieser ausserordentlichen RV auch Zeit für Ehrungen und für 
geselliges Zusammensein. Es war schön, nach einer Zeit mit vielen Einschränkungen ungezwungen unsere 
freundschaftlichen Kontakte pflegen zu dürfen.  

Am 16. Juni leitete Chantal für uns bei warmem Wetter einen Turnabend im Wald auf dem Vitaparcour. 
Die Bewegung an der frischen Luft war wohltuend.  

Am 2. Juli fand die 10. Jubiläumsausgabe des «schnällschte Richterswilers» statt. Bei ausgezeichnetem 
Wetter konnte der Jugend ein toller Sportanlass geboten werden. Dank der tatkräftigen Mithilfe von vielen 
Turnerinnen wurde auch dies ein rundum gelungener Anlass.  



Kurz vor den Sommerferien (8.7.22) verbrachten der Vorstand und die Leiterinnen zusammen einen 
schönen Abend bei einer gemütlichen Schifffahrt auf dem Zürisee, einem Apéro am Seeufer und einem 
feinen Abendessen im Restaurant Tracht in Rüschlikon. Vielen Dank Astrid für die Organisation dieses 
Abends. 

Auch die letzte Turnstunde vor den Sommerferien fand im Freien statt. Aus Anlass ihres runden 
Geburtstages lud Margrit Oesch die Turnerinnen zu einem Spaziergang rund um den Hüttnersee mit 
anschliessendem Besuch in der Bäsebeiz ein. Herzlichen Dank Margrit für diesen schönen und fröhlichen 
Abend! 

Schon bald nach den Sommerferien fand unsere jährliche Turnfahrt statt und zwar gleich mit 2 Premieren. 
Erstmals führte uns die Reise ins Ausland und ebenso zum ersten Mal gab es die Gelegenheit, das 
Wochenende zu verlängern. Ursi Reist, Rita von Wyl und Käthy Künzler organisierten eine wunderbare und 
abwechslungsreiche Reise nach Seefeld im Tirol. (Details dazu im Turnfahrtbericht von Sandra Wälchli und 
Therese Grossmann) 

Am 3. November leitete Maria Laubscher einen Turnabend in der Halle. Wie ich hörte, hat sie dabei 
erfolgreich alle Turnerinnen zum Schwitzen gebracht. Vielen Dank Maria. 

Die 2. Novemberwoche, und für einige von uns, insbesondere für Moni Poik, noch einige Tage und Abende 
mehr, stand ganz im Zeichen der Räbechilbi. In vielen Arbeitsstunden wurde riegenübergreifend eine 
riesige «Halle für Alle» gebaut und mit hunderten von Räben bestückt. Der gute Zusammenhalt 
untereinander während der ganzen Vorbereitungszeit war allenthalben spürbar und die vielen positiven 
Rückmeldungen für das Sujet mögen hoffentlich ein gutes Omen sein für die Urnenabstimmung im März. 

Am 1. Dezember durften wir nochmals unter der Leitung von Chantal turnen. Es ist schön und wertvoll, 
kann unsere Riege beim Leiten auf die Unterstützung aus den eigenen Reihen zählen.  

Zwei weihnachtlich-festliche Turnabende, einer unter der Leitung von Ursi und einer unter der Leitung von 
Monika rundeten das Turnjahr in der Halle ab.  

Dazwischen, am 8. Dezember, trafen wir uns in Schönenberg zum alljährlichen Adventshöck. Nach einer 
kurzen Wanderung mit Stopp am Feuer bei heissem Punsch und Tirggel, liessen wir uns im Restaurant 
Schützenmätteli ein feines Abendessen schmecken und genossen das gesellige Zusammensein vor dem 
Jahreswechsel. Danke Stephi für deine Ideen und die Organisation dieses Anlasses. 

 

Richterswil, im Januar 2023 

Die Co-Präsidentin  

Christine Trummer 

 


